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1.        Hinweise zum Geräteeinsatz, Gewährleistun gsausschluss

·  Lesen Sie die Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, bevor Sie die Anlage in
Betrieb nehmen. Beachten Sie insbesondere die Anweisungen des Kapit els
Benutzungshinweise! Dies dient Ihrem eigenen Schutz und es  werden Schä-
den durch unsachgemäßen Gebrauch vermieden.

·  Der Betrieb der Anlage mit 230V AC, 50 Hz darf nur über eine vorschriftsmäßig
geerdete Schutzkontaktsteckdose erfolgen.

·  Der Betrieb der RTV-COLOR Anlage darf nur in nicht explosionsgefährdeten
Rohren / Anlagen erfolgen. Die RTV-COLOR Anlage besitzt keine Ex-Zulassung.
Die Gaszusammensetzung im Rohr ist vor dem Einsetze n der Kameraanlage
zu prüfen .

·  Reparaturen und Eingriffe an der RTV-COLOR Anlage dürfen nur vom autori-
sierten Fachpersonal vorgenommen werden, anderenfalls erlischt  die Gewähr-
leistungspflicht.

·  Beschädigungen bzw. Funktionsbeeinträchtigungen des Gerätes bzw. des mitge-
lieferten Zubehörs, welche auf die Nichtbeachtung der Betriebsanleitung zurück-
zuführen sind, sind von der Gewährleistung ausgenommen.

2.        Bestandteile, Optionen, Aufbau und Funkti on

Wechselkopf

Abbildung 2

Die Kamera besteht aus dem Kameravor-
derteil (Kamerakopf) und dem Kamerahin-
terteil. Beide Teile werden über ein Fein-
gewinde miteinander verbunden und durch
einen Dichtungsring gegeneinander abge-
dichtet  (Abbildung 1). Bei dem optionalen
aufrechten Bild ist das Kamerahinterteil
15mm länger und beinhaltet eine ±175°
drehbare Lagerung des Kameramoduls.

Abbildung 1

Beim Einsatz in entsprechend größeren
Rohren kann der Standard-Kamerakopf
gegen den optionalen Wechselkopf (Ab-
bildung2) getauscht werden. Dazu wird der
Kamerakopf einfach abgeschraubt
(Rechtsgewinde) und der Wechselkopf
anschließend aufgeschraubt (Kapitel 4
Benutzungshinweise beachten).
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Im kleinen Kamerakopf sind 12 Leuchtdioden integriert, im Wechselkopf sind es 24
Leuchtdioden. Diese dienen zur Ausleuchtung beim Betrieb im Rohr. Die Anpassung
an die verschiedenen Lichtverhältnisse erfolgt automatisch durch eine integrierte
Verstärkungsregelung.
Zusätzlich zum Wechselkopf können beim Betrieb der Anlage in größeren Rohren
optionale Aufsätze genutzt werden, damit die Kamera sich stets möglichst mittig im
Rohr befindet (Abbildung 3). Diese Optionen sind derart aufgebaut, dass sie unter-
einander kombinierbar und erweiterbar sind.

Schiebewagen
Schiebemuffe-Kunststoff

Schiebemuffe-
klappbar

Klemmadapter

Abbildung 3

Speziell für den kleinen Standard-Kamerakopf wurde die klappbare Schiebemuffe
aus Aluminium entwickelt. Nach dem Lösen und Herausnehmen einer der beiden
Schrauben der Schiebemuffe wird diese aufgeklappt. Die (vorher fokussierte) Kame-
ra wird in die geöffnete Schiebemuffe eingelegt, die Schiebemuffe wieder verschlos-
sen und mit der zuvor entfernten Schraube wieder gesichert.
Die klappbare Schiebemuffe besitzt den gleichen Außendurchmesser wie der Wech-
selkopf, so dass beide Varianten in die Schiebemuffe-Kunststoff oder den Schiebe-
wagen passen und so für noch größere Rohre erweitert werden können.
Bei Benutzung der Schiebemuffe-Kunststoff wird die Kamera (mit Wechselkopf oder
klappbarer Schiebemuffe) bis zum Anschlag in die Schiebemuffe-Kunststoff einge-
führt und mit der Spannschraube fixiert. Zusätzlich kann der Klammadapter benutzt
werden, um beim Zurückziehen des Kabels ein Hängenbleiben an Ecken bzw. Kan-
ten zu verhindern. Der Klemmadapter wird durch Lösen der Spannschraube aufge-
klappt, auf die Feder hinter der Kamera aufgesetzt (die Innenkontur des Klemm-
adapters ist an die Feder angepasst), verschlossen und wieder fixiert. Danach wird
die Schiebemuffe-Kunststoff über den Schiebestangen-Anschluss an den Klemm-
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adapter angekoppelt. Da der Klemmadapter bei Benutzung zeitlich vor der Schiebe-
muffe-Kunststoff montiert werden muss, ist die korrekte Befestigungsstelle auf der
Feder vor der endgültigen Montage zu ermitteln!
Bei Benutzung des Schiebewagens wird dieser analog zur Schiebemuffe-Kunststoff
über den Klemmadapter und den Schiebestangen-Anschluss an die Kamera ange-
koppelt.
Über den Schiebestangen-Anschluss der Schiebemuffe-Kunststoff (Klemmadapter
kann dann nicht benutzt werden) und den zweiten Schiebestangen-Anschluss am
Schiebewagen kann bei Notwendigkeit zusätzlich zum Schiebekabel eine Schiebeaal
angeschlossen werden. Im Regelfall ist  die Steifigkeit des Schiebekabels aber für
die zu inspizierenden Rohrlängen ausreichend.

Optional kann die Kameraanlage bei Betrieb mit LCD-Monitor mit integriertem Daten-
einschreiben sowie einem internen SD-Kartenrecorder ausgestattet sein.
Beim Dateneinschreiben mit elektronischen Meterzähler erfolgt die Einblendung der
Meterzahl, ggf. zusammen mit anderen über die Tastatur manuell eingegebenen
Daten, ins Monitorbild, die Rückstellung der Meterzahl erfolgt durch Betätigung des
Drucktasters auf der Oberseite des Anschaltgehäuses der Haspel (Abb. 4).
Der Anschluss der zum Dateneinschreiben dazugehörigen Tastatur erfolgt am Tas-
tatur-Anschluss des LCD-Monitors (Abbildung5).

Über die beiden Tasten an der rechten Seite des LCD-Monitors können wahlweise
Fotos oder Videos auf der internen SD-Karte gespeichert werden (Abb. 6). Durch
Betätigen der Fototaste wird je ein Bild aufgenommen, die Videotaste startet und
stoppt die Videoaufnahme. Eine ins Bild eingeblendete Statuszeile signalisiert die
jeweilige Aufnahme.
Der in der Gehäusefront befindliche IR-Empfänger (Abb. 5) ermöglicht die erweiterte
Bedienung und Parametrierung des SD-Kartenrecorders (siehe Kapitel 5) über die
dazugehörige Fernbedienung.
Durch Lösen der beiden Rändelschrauben auf der Oberseite des Gehäuses und
Wegschwenken der Schutzblende kann die SD-Karte entnommen (bzw. eingesteckt)
und ausgelesen werden (Abbildung 6).
Externe Anzeige- bzw. Aufnahmegeräte können mit einem BNC-Verbindungskabel
über die Video-Out Buchse am LCD-Monitor (Abbildung5) angeschlossen  werden.

Abbildung 4

Abbildung 5

Versorgungs-
spannung

Video-Out

Tastatur-
anschluss

IR-Empfänger

SD-Karten-
schacht

Foto

Video

Abbildung 6
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Alternativ zum an der Kameraanlage angebauten LCD-Monitor kann die Anlage mit
einem großen TFT-Monitorkoffer ausgestattet werden.

Anders als beim LCD-Monitor beinhaltet der TFT-Monitorkoffer immer das Datenein-
schreiben, den SD-Kartenrecorder, sowie einen Akkumulator, der den Betrieb der
Kameraanlage unabhängig vom externen 230- bzw. 12-Volt Netz gestattet.
Über den Anschluss „Kamera“ wird der Monitorkoffer mit dem orangen Verbindungs-
kabel mit der Kameraanlage verbunden. Soll der Monitorkoffer nicht im Akkubetrieb
arbeiten, sondern extern versorgt werden, oder muss der Akku geladen werden, wird
an der Buchse „Versorgung“ das im Lieferumfang enthaltene 230V bzw. 12V Versor-
gungskabel angeschlossen. Eine externe Versorgung wird selbständig erkannt, de-
aktiviert den Akkubetrieb und lädt den Akku, bis dieser voll ist (alle Balken der
Bargrafanzeige leuchten). Die Akkuanzeigen visualisieren den Ladezustand des Ak-
ku‘s (Bargrafanzeige) und das Laden des Akkus (LED).
Beachten Sie bitte, dass sich der Monitorkoffer im Akkubetrieb bei Unterspan-
nung (zum Schutz des Akkus) selbständig abschaltet und nur nach ausrei-
chender Mindestladung des Akkus das Nutzen des Moni torkoffers wieder
möglich ist! Das Laden des Akkus ist nur mit extern er Vorsorgung und im ein-
geschalteten Zustand des Monitorkoffers möglich.
Mit den Tasten „Foto“ und „Video“ können analog zum LCD-Monitor Fotos und Vide-
os auf dem integrierten SD-Kartenrecorder aufgenommen werden. Der SD-
Kartenschacht befindet sich rechts neben den Tasten im Kabelfach. Links neben den
Tasten befindet sich der IR-Empfänger, der die erweiterte Bedienung und Paramet-
rierung des SD-Kartenrecorders (siehe Kapitel 5) über die dazugehörige Fernbedie-
nung ermöglicht.
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Über die „Video-In“ bzw. „Video-Out“ Anschlüsse können externe Geräte mit einem
BNC-Verbindungskabel angeschlossen werden.
Beachten Sie bitte, dass bei Einspeisung eines exte rnes Video-In Signales die
Kameraanlage nicht angeschlossen sein darf!

3.        Inbetriebnahme

3.1 Betrieb mit LCD-Monitor

Versorgung über externe 230V Netzspannung:

Schließen Sie die RTV-COLOR Anlage über den  dreipoligen Einbaustecker (Abbil-
dung 5 –Versorgungsspannung) am LCD-Monitor mit dem mitgelieferten 230V Ste-
cker-Schaltnetzteil an einer vorschriftsmäßig geerdeten Schutzkontaktsteckdose an.
Kameraanlage und LCD-Monitor schalten sich nach kurzer Zeit selbständig ein.

Versorgung über externe 12/24V Kfz-Bordspannung (Option):

Schließen Sie die RTV-COLOR Anlage über den  dreipoligen Einbaustecker (Abbil-
dung 5 –Versorgungsspannung) am LCD-Monitor mit dem mitgelieferten Kfz-Adapter
an einer Kfz-Steckdose an.  Kameraanlage und LCD-Monitor schalten sich nach kur-
zer Zeit selbständig ein.

Lösen Sie die Klemmhebel (2 Stück) zur Einstellung des LCD-Monitors, bringen Sie
den LCD-Monitor in die gewünschte Position und fixieren Sie ihn wieder. Verstellen
Sie den Monitor nicht, ohne vorher die Klemmhebel g elöst zu haben!  Dies kann
zu vorzeitigem Verschleiß oder Beschädigung der Klemmelemente führen.
Lösen Sie die Rändelschraube der Sonnenblende des LCD-Monitor, klappen Sie die
Sonnenblende bis zur gewünschten Position hoch und fixieren Sie die Sonnenblende
wieder.
Lösen Sie die Bremse der Haspel (Sterngriffschraube), so dass Sie das Schiebeka-
bel abhaspeln können, positionieren Sie die Kamera vor einem Objekt mit deutlichen
Konturen und stellen Sie die Bremse wieder fest.
Stellen Sie die Kamera durch Drehen des Kamerakopfes und gleichzeitigem Fest-
halten des Kamerahinterteils für die gewünschte Abbildungsentfernung scharf (bei
Einsatz des optionalen Wechselkopfes siehe auch Kapitel 3 Aufbau und Funktion).

Ist Ihre Anlage mit einer Dateneinschreibeinheit bzw. SD-Kartenrecorder ausgestat-
tet, beachten Sie bitte auch die separaten Beschreibungen dieser Geräte.

Die Inspektionskamera ist jetzt einsatzbereit.
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3.2 Betrieb mit TFT-Monitorkoffer

Verbinden Sie den Monitorkoffer über das orange Systemkabel mit der Kameraanla-
ge.

Versorgung über externe 230V Netzspannung:

Schließen Sie die Monitorkoffer über den Anschluss „Einspeisung“ mit dem mitge-
lieferten 230V-Kabel an einer vorschriftsmäßig geerdeten Schutzkontaktsteckdose
an. Schalten Sie den Monitorkoffer am Einschalter ein. Das Kamerabild erscheint auf
dem Monitor, die Kameraanlage ist betriebsbereit.

Versorgung über externe 12/24V Kfz-Bordspannung:

Schließen Sie die Monitorkoffer über den Anschluss „Einspeisung“ mit dem mitge-
lieferten 12V-Kabel an einer Kfz-Steckdose an. Schalten Sie den Monitorkoffer am
Einschalter ein. Das Kamerabild erscheint auf dem Monitor, die Kameraanlage ist
betriebsbereit.

Akkubetrieb-Versorgung über internen Akku:

Schalten Sie den Monitorkoffer am Einschalter ein. Ausreichende Ladung des Akku’s
vorausgesetzt erscheint das Kamerabild auf dem Monitor, die Kameraanlage ist be-
triebsbereit.
Im Akkubetrieb sollte der Monitorkoffer nach Benutz ung immer ausgeschaltet
werden!
Beachten Sie für den Akkubetrieb bitte auch die Hinweise aus dem Kapitel 2.

4.        Benutzungshinweise:

Das Zurückziehen und Schieben der Kamera erfolgt mit dem  Schiebekabel bei ge-
löster Haspelbremse (Sterngriffschraube). Gegebenenfalls kann beim Einsatz der
Optionen Schiebemuffe-Kunststoff oder Schiebewagen  zusätzlich ein Schiebeaal an
diesen Geräten angekoppelt werden.
Jegliche  Überlastung des Kabels durch Abknicken oder Ziehen des Kabels um spit-
ze Ecken oder Kanten oder anderweitigen unsachgemäßen Gebrauch ist auszu-
schließen.

Die Scheiben sowohl im kleinen Kamerakopf als auch im Wechselkopf sind aus spe-
ziellem oberflächengehärtetem Polycarbonat gefertigt. Trotzdem können sich durch
den Einsatz der Kamera Schlagstellen bzw. Kratzer in der Scheibe bilden, die ggf. zu
Qualitätsverlusten des Kamerabildes führen können. Dies ist normaler Verschleiß
und nicht Bestandteil der Gewährleistungspflicht.

Ein Wechseln der Scheiben ist nur mit Spezialwerkze ug möglich und sollte
dem autorisiertem Fachpersonal überlassen werden! D er Kamerakopf darf  und
kann nicht durch Herausdrehen von Schrauben oder du rch Drehen an den
Kontaktstiften  zerlegt werden! Dies führt zur Zers törung der Kopfelektronik
und somit zum Verlust des Gewährleistungsanspruches !
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Beim Wechseln des Kamerakopfes sind die Gewindegänge sowohl des Kamera-
kopfes als auch des Kamerahinterteils zu reinigen, so dass kein Schmutz in die Ge-
windegänge und keine Feuchtigkeit in die Kamera geraten kann.
In regelmäßigen Abständen ist außerdem der Dichtungsring mit handelsüblichem
Wälzlagerfett neu zu fetten, um eine zuverlässige Abdichtung der Kamera zu ge-
währleisten.

5.        Beschreibung, Fernbedienung und Parametri erung des SD-
Kartenrecorders

5.1 Beschreibung des SD-Kartenrecorders

Der SD-Kartenrecorder kann zusätzlich zu den beiden Aufnahmetasten für Foto und
Video mit der dazugehörigen Infrarot-Fernbedienung gesteuert und parametriert
werden. Zur Nutzung der Fernbedienung muss diese auf den entsprechenden IR-
Empfänger am jeweiligen Monitor gerichtet werden.
Im Live-Bild-Modus können mit der Taste „OK“ (Snap) Fotos aufgenommen und mit
der Taste „REC“ die Aufnahme von Videos gestartet und gestoppt werden. Die Auf-
nahme eines Fotos wird durch kurzzeitige Einblendung eines gelben Quadrates in
die Statuszeile signalisiert, während der Aufnahme eines Videos erscheint hier ein
rotes Quadrat.
Beachten Sie bitte, dass Aufnahmen nur bei eingeleg ter Speicherkarte möglich
sind!
Sowohl die aufgenommen Fotos als auch die Videos werden in separaten Ordnern
nach Datum und Uhrzeit sortiert auf der SD-Karte gespeichert. Ist der Speicherplatz
der SD-Karte erschöpft, sind keine weiteren Aufnahmen möglich (siehe Einstellung
Speicher �  Aufnahmestopp).
Die im Standard-Lieferumfang enthaltene Speicherkarte mit 8 GB Speicher ermög-
licht eine Aufnahme von ca. 3,65 Stunden Videos. Änderungen der voreingestellten
Videoauflösung und Aufnahmequalität (siehe Menüpunkt „Aufnahmeeinstellungen“)
beeinflussen die mögliche Aufnahmedauer.
Möchten Sie zusätzlich eigene Speicherkarten einsetzen, beachten Sie bitte, dass
ausschließlich SD HC-Speicherkarten mit min. Class 6 notwendig sind.

Zusätzlich können gespeicherte Fotos bzw. Videos sofort am Monitor angesehen
und ggf. gelöscht werden (siehe Bedienung „Abspielen“).
Ebenfalls ist die Überprüfung und Änderung diverser Einstellungen bzw. Parameter
des Recorders möglich (siehe Bedienung „Menü“).
Die Einstellungen des Parameters „Bewegungserkennun g“ ist auf den Einsatz
mit der RTV-Color-III Anlage abgestimmt und darf ni cht verändert werden.
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5.2 Tastenbelegung der Fernbedienung

An / Aus
(ohne Funktion) Abspi elen Menü

Navigationstasten
Fotoaufnahme

(im Live-Bild-Modus)
Bestätigung

(beim Navigieren)

Ein Schritt
zurück

Ton An / Aus
(ohne Funktion)

LED An / Aus
(ohne Funktion)

Tasten Sperren /
Entsperren

Videoaufnahme
Starten / Stoppen
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5.3 Bedienung und Menüführung
(Voreinstellungen sind fett markiert)

Taste „Menü“

Aufnahmeeinstellungen
Videoauflösung

Aufnahmequalität

Aufnahmequalität

Beste
Besser
Ausreichend

Bildrate

1 Bild/Sec
2 Bild/Sec
4 Bild/Sec
5 Bild/Sec
13 Bild/Sec

25 Bild/Sec

Einstellung Bewe-
gungserkennung
(auf keinen Fall ver-
ändern!)

Empfindlichkeit

Bewegungserkennung
(nur mit Esc verlas-
sen!)

Empfindlichkeit
Hoch
Mittel

Niedrig

Ablaufplaneinstel-
lung

Programmierung von Vi-
deoaufnahmen
abhängig von Datum
und Uhrzeit
(Nur mit Esc verlassen!)

Videoauflösung
1280x720

720x480
320x240

Bewegungserkennung

·  Gelb
Bereich
der Bewegungserkennung

·  Transparent
Bereich
der abgeschalteten Bewe-
gungserkennung

·  Mit Navigationstasten
Bereiche auswählen

·  mit OK-Taste
             An/Aus
(durch MesSen Nord vorein-
gestellt! Auf keinen Fall OK
drücken!
Nur mit Esc verlassen!)
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T
as

te
 „

M
en

ü“

Speicher

Überschreiben

Aufnahmestopp
Alles löschen (forma-
tieren)

Aufzeichnungsdauer

15 min

30 min
1 Stunde

Systemeinstellungen

Datum/Uhrzeit
Mit Navigationstasten und
OK-Taste Datum/Uhrzeit
einstellen

Format Ein-
blendung

JJJJ/MM/TT
MM/TT/JJJJ

TT/MM/JJJJ
und

AUS

Position
Einblendung

Oben rechts
Oben links
Oben Mitte

Farbe
Einblendung

Schwarz

Weiß
Rot

Sprache
Mit Navigationstasten

und OK-Taste
Sprache auswählen
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Externer Auslöser Deaktivieren
Aktivieren

Status Anzeige Ein
Aus

Werkseinstellungen
(auf keinen Fall
auswählen!)

Ja

Nein!
Oder
Esc!

Werkseinstellungen
·  Videoauflö-

sung:720x48
·  Aufnahmequalität:

ausreichend
·  Bildrate: 25 Bild/Sec
·  Ablaufplaneinstellung:

alle Bewegungsaufnah-
me

·  Speicher: Überschrei-
ben

·  Externer Auslöser: De-

Softwarestatus Softwareversion

Softwareupdate
Ja

Nein

z.B. HVR.TL-0.1.00A
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M
en

ü

M
en

ü

OK OK

O
K

Menü

Menü

O
K

M
en

ü
Menü

OKOK

T
as

te
 „

A
bs

pi
el

en
“

Schnellsuche
Mit Navigationstasten und OK-Taste Da-
tum/Uhrzeit der gewünschten Aufnahme wählen

Alle Dateien
anzeigen

HVR
(Ordner mit

Videodateien)

Picture
(Ordner mit

Foto-Dateien)

Verzeichnis mit
Ordnern nach
Datum sortiert

Unter-
verzeichnis

Dateiliste
(Videos)

Dateiliste
(Fotos)

·  Icon-Ansicht
·  Listen-Ansicht
·  Multiauswahl / De Multiauswahl
      (Dateigruppe auswählen)
·  Kopieren
·  Ausschneiden
·  Einfügen
·  Löschen

Video wird
angezeigt

Foto wird
angezeigt

Foto / Video
wird ange-
zeigt
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5.4 Einstellung der Bewegungserkennung

Wie bereits beschrieben, ist der Parameter „Bewegungserkennung“ auf den Einsatz
mit der RTV-Color-III Anlage abgestimmt und darf nicht verändert werden.
Die Bewegungserkennung ermöglicht prinzipiell die Videoaufnahme in Abhängigkeit
von Änderungen des Monitorbildes (Bewegungen) an zuvor festgelegten Stellen des
Bildes. Dazu ist das Bild in der Einstellung „Bewegungserkennung“ in einem festge-
legten Raster in 15x10 Felder eingeteilt, für die separat die Bewegungs-erkennung
aktiviert (Feld ist gelb hinterlegt) bzw. deaktiviert (Feld ist transparent) werden kön-
nen. In der Voreinstellung ist die Bewegungserkennung für alle Felder deaktiviert
(transparent)!
Beachten Sie bitte, dass eine Aktivierung der Beweg ungserkennung in einem
oder mehreren Feldern eine ununterbrochene Videoauf nahme zur Folge hat!
Sollte die Einstellung „Bewegungserkennung“ versehentlich geändert worden sein,
müssen alle 15x10 Felder manuell wieder deaktiviert werden, anschließend muss die
„Bewegungserkennung“ mit „Esc“ verlassen werden.

Beachten Sie in diesem Zusammenhang bitte auch, das s das Laden der
Werkseinstellungen nicht mit den durch MesSen Nord GmbH vorgenommenen
Voreinstellungen identisch ist und zu  einer Aktivi erung der Bewegungs-
erkennung und somit ununterbrochenen Videoaufnahme führt!
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6.        Das Dateneinschreiben (DE)

Das Dateneinschreiben ermöglicht die Einblendung von Text und verschiedenen
Parametern wie Datum, Uhrzeit und Entfernungswerten in ein Kamerabild.

6.1 Bedienung des Dateneinschreibens

Das Dateneinschreiben bietet Ihnen eine Reihe von Funktionen. Sie können bei-
spielsweise die Textattribute beeinflussen, es lassen sich Festworte für häufig be-
nutzte Textsequenzen verwenden oder auch ganze Bildschirmseiten speichern. In
der nachfolgenden Tabelle sind alle Tastaturbefehle aufgelistet.

Beachten Sie , dass in einigen Fällen die Befehle anders sein können, als in der Ta-
belle beschrieben. Der Grund dafür ist, dass die Befehle programmierbar sind und
sich daher in unterschiedlichen Ländervarianten oder aufgrund spezieller Kunden-
wünsche unterscheiden können. In diesem Fall können Sie das Hilfemenü in der
Dateneinschreibung benutzen, in dem sich ebenfalls alle Funktionen befinden:
Benutzen Sie die F1-Taste um das Hilfe Menü zu öffnen. Mit Page Up und Page
Down (Bild 
y, Bild 
{ ) können Sie blättern. Wählen Sie den gewünschten Befehl mit
den Pfeiltasten (
y, 
{ ) und betätigen Sie Return (
• ).

Aufruf Funktionsbeschreibung


y Cursor eine Zeile aufwärts


{ Cursor eine Zeile abwärts


z Cursor eine Spalte nach rechts


x Cursor eine Spalte nach links

Pos1 Cursor an den Zeilenanfang

Ende Cursor ans Zeilenende

Bild 
y Cursor an den Seitenanfang

Bild 
{ Cursor ans Seitenende

�  (Backspace) Vorheriges Zeichen löschen

Entf Aktuelles Zeichen löschen

Shift + Entf Aktuelle Zeile löschen

Strg + Entf Aktuelle Seite löschen

Esc Verlassen ohne Änderungen


• Return / Eingabe oder Änderung bestätigen

Strg + Alt + M Meterzähler An/Aus

Strg + Alt + D Datum An/Aus
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Strg + Alt + Z Uhrzeit An/Aus

Strg + Alt + 1 Data 1 An/Aus

Strg + Alt + 2 Data 2 An/Aus

Strg + C Cursor An/Aus

Strg + Alt + T Einblendung An/Aus

Strg + Alt + Entf Löst einen Warmstart aus

Strg + M Meterzähler auf Null setzen

Alt + M Meterzähler setzen

Alt + D Datum setzen

Alt + Z Uhrzeit setzen

F1 Hilfe-Menü öffnen

F2 oder Alt + W Festwort-Menü öffnen

F3 Standard- (Haupt-) Menü öffnen

Strg + P Position Meter

Strg + Z Style Statuszeilen

Strg + Alt + Shift + Z Format Zeit

Strg + R Text Border An/Aus

Strg + B Text Blinken An/Aus

Strg + H Hintergrund Text An/Aus

Strg + + Zeichen heller

Strg + - Zeichen dunkler

Strg + Alt + F1 Sichern Festseite 1

Strg + Alt + F2 Sichern Festseite 2

Strg + Alt + F3 Sichern Festseite 3

Strg + Alt + F4 Sichern Festseite 4

Strg + Alt + F5 Sichern Festseite 5

Strg + Alt + F12 oder
Strg + Alt + W

Sichern Festwort

Strg + Alt + S Sichern Defaults

Alt + F1 Laden Festseite 1

Alt + F2 Laden Festseite

Alt + F3 Laden Festseite 3

Alt + F4 Laden Festseite 4
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Alt + F5 Laden Festseite 5

F12 oder Strg + W Laden Festwort xx

F2 oder Alt + W Festwort-Menü

Strg + Alt + L Laden Defaults

6.2 Funktionsbeschreibung

6.2.1 Hilfe-Menü

Im Hilfe-Menü, das mit der F1-Taste geöffnet wird, finden Sie eine 8-seitige Auflis-
tung aller DE-Funktionen sowie die dazugehörigen Tastaturkürzel. Mit Page Up und
Page Down (Bild 
y, Bild 
{ ) können Sie blättern. Die Befehle können direkt aus dem
Hilfe-Menü heraus ausgeführt werden. Wählen Sie die gewünschte Zeile mit den
Pfeiltasten (
y, 
{ ) und betätigen Sie Return (
• ). Möchten Sie keinen Befehl ausfüh-
ren, benutzen Sie die Esc-Taste, um das Hilfe-Menü zu schliessen.

6.2.2 Haupt-Menü (Standard-Menü)

Im Haupt-Menü, das mit der Taste F3 geöffnet wird, finden Sie einige Grundfunktio-
nen des Dateneinschreibens :

  MAIN MENU
�  PRESET

EXIT
POSITION
STYLE
OSD : ON
SAVE
LOAD

Alle diese Funktionen können nicht nur über das Haupt-Menü, sondern auch über
das Hilfe-Menü  ausgeführt werden.

Das Haupt-Menü kann  über die Tastatur bedient werden. Benutzen Sie dazu die
Cursortasten (
y, 
{ ) und die Returntaste (
• ).
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6.2.3 Cursorfunktionen

Der Cursor lässt sich am Bildschirm beliebig positionieren. Sie können den Block mit
den Cursor- und Zusatztasten benutzen oder die Cursorbewegung über den Num-
Block steuern. Dabei muß die Numlockanzeige ausgeschaltet sein (schalten über
Num-Taste).

6.2.4 Datum und Uhrzeit

Datum und Uhrzeit werden über die Befehle Alt + D bzw. Alt + Z gesetzt. Nach Betä-
tigen dieses Befehls wird die 1. Ziffer blinkend dargestellt. Sie können nun die ge-
wünschten Daten eintragen. Nach Eingabe einer Zahl erfolgt automatisch der
Sprung zur nächsten Stelle, die dann ebenfalls blinkend dargestellt wird. Die Einga-
be kann jederzeit mit Return (
• ) oder Esc abgeschlossen werden. Die Anzeige von
Datum und Uhrzeit kann über die Befehle Strg + Alt + D bzw. Strg + Alt + Z ein- und
ausgeschaltet werden. Das Format von Datum und Uhrzeit kann je nach Einsatzge-
biet zwischen deutsch und international umgestellt werden.

Benutzen Sie dazu den Befehl Strg + Alt + Shift + Z (T=Tag, M=Monat, J=Jahr):

Deutsch Datum: TT.MM.JJ Uhrzeit: 24-Stunden-Anzeige

International Datum: MM/TT/JJ Uhrzeit: 12-Stunden-Anzeige mit a 
oder p gekennzeichnet
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6.2.5 Meterzählung

Die Haltungsmeter zeigen den zurückgelegten Weg der Kamera an. Ein Drehgeber
an der Kabeltrommel erfasst dazu die Länge des von Kamera und / oder Fahrwagen
ausgezogenen Kabels und übermittelt sie an das DE. Das DE wertet die Daten aus
und zeigt sie an, sofern die Anzeige eingeschaltet ist.

Sie können den Meterwert inklusive Vorzeichen mit der Tastenkombination Alt + M
vorbesetzen. Nach Betätigen dieses Befehls wird das Vorzeichen des Meterwertes
blinkend dargestellt. Nach Eingabe von + oder - erfolgt automatisch der Sprung zur
nächsten Stelle, die dann ebenfalls blinkend dargestellt wird. Sie können nun die
gewünschten Daten eintragen. Die Eingabe kann jederzeit mit Return (
• ) abge-
schlossen werden. Betätigen Sie Esc wird die Änderung nicht übernommen.

Das Vorbesetzen der Meterzählung kann auch über das Haupt Menü erfolgen (Taste
F3). Siehe dazu auch Kapitel 6.2.2.

Der Meterzähler wird durch den Befehl Strg + M auf Null zurückgesetzt.

Die Anzeige des Meterwertes kann mit der Tastenkombination Strg + Alt + M ein-
und ausgeschaltet werden.

Der aktuelle Meterwert sowie die Einstellungen der Statuszeilen und der Textattri-
bute können als Starteinstellung/Default abgespeichert werden und werden dann bei
erneutem Einschalten des DE wieder angezeigt. Das Speichern erfolgt über das
Standard Menü (F3, Save) oder den Befehl Strg + Alt + S. Laden können Sie diese
Einstellungen über das Standard Menü (F3, Load) oder den Befehl Strg + Alt + L.

6.2.6 Festworte

Das Dateneinschreiben verfügt über einen Speicher für individuelle Texteingaben,
die auch nach dem Ausschalten erhalten bleiben. Insgesamt lassen sich 64 Fest-
worte (Festwort 00 bis Festwort 63) mit je 27 Schriftzeichen belegen.

Das Festwort-Menü wird über die Tasten F2 oder Alt + W geöffnet. Hier sind alle
Festworte aufgelistet. Benutzen Sie die Cursortasten (
y, 
{ ) bzw. die Tasten Page up
oder Page down (Bild 
y, Bild 
{ ), um die gewünschte Zeile zu erreichen. Betätigen
Sie Return (
• ), wird das Festwort-Menü geschlossen und das Festwort wird ab der
aktuellen Cursorposition auf dem Bildschirm angezeigt. Mit Esc verlassen Sie das
Festwort-Menü, ohne eine Auswahl vorzunehmen.

Möchten Sie ein Festwort am Bildschirm ausgeben und kennen dessen Nummer, ist
es nicht notwendig, das Festwort-Menü aufzurufen. Geben Sie die Festwortnummer
(z.B. 09) ein und betätigen Sie die Tasten F12 oder Strg + W.

Anlegen können Sie ein Festwort, indem Sie am Beginn der 1. Zeile die Nummer
eingeben (00 – 63) und in der 2. Zeile das Festwort eintragen. Benutzen Sie den
Befehl Strg + Alt + F12 oder Strg+ Alt + W um das Festwort zu speichern. Dabei wird
der Bildschirminhalt gelöscht.
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6.2.7 Festseiten

Sie können mit dem Dateneinschreiben bis zu 5 Bildschirmseiten speichern. Dabei
werden nur die eingeschriebenen Daten, aber nicht das Hintergrundvideobild und
nicht die Statuszeile mit Meter, Datum und Uhrzeit gespeichert.

Sie können die Festseiten z.B. dazu benutzen, sich immer wieder benötigte Formula-
re anzulegen. Wenn Sie eine Festseite aufrufen, wird der aktuelle Bildschirminhalt
überschrieben. Sollten Sie diesen noch benötigen, speichern Sie ihn vorher als Fest-
seite ab.

Zum Speichern einer Festseite benutzen Sie die Befehle Strg + Alt + F1 ... Strg + Alt
+ F5 und zum Laden einer Festseite Alt + F1 ... Alt + F5.

6.2.8 Textattribute

Mit dem Dateneinschreiben kann die Darstellung von Text und Hintergrund beein-
flusst werden.

Die Schriftzeichen werden immer weiß dargestellt. Es gibt mehrere Möglichkeiten,
um bei hellem Hintergrundbild eine gute Lesbarkeit zu gewährleisten oder um Text
besonders hervorzuheben:

Border: Die weißen Schriftzeichen sind schwarz umrandet. Benutzen Sie zum
Ein- bzw. Ausschalten den Befehl Strg + R. Er bezieht sich auf den ge-
samten Bildschirminhalt ausschließlich der Statuszeile.

Hintergrund: Die Schriftzeichen werden mit einem schwarzen Hintergrund hinterlegt.
Benutzen Sie zum Ein- bzw. Ausschalten den Befehl Strg + H. Die Ein-
stellung ist gültig ab der aktuellen Cursorposition und bleibt erhalten,
bis eine neue Auswahl getroffen wird. Beachten Sie, dass diese Dar-
stellungsart optimale Lesbarkeit bietet, aber dadurch ein Teil des Ka-
merabildes abgedeckt wird.

Blinken: Wichtige Dateneingaben, die Sie speziell kennzeichnen möchten, las-
sen sich mit dem Blinkattribut hervorheben. Benutzen Sie zum Wech-
seln zwischen kontinuierlicher und blinkender Anzeige die Tastenkom-
bination Strg + B. Der Blinkmodus ist aktiv ab der aktuellen Cursorposi-
tion und bleibt erhalten, bis er abgeschaltet oder der OSD ausgeschal-
tet wird.

Helligkeit Die Helligkeit der Schriftzeichen kann geändert werden. Benutzen Sie
die Befehle Strg + +, um die Zeichen heller und Strg + -, um die Zei-
chen dunkler zu machen.
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6.2.9 Cursor

Den Cursor erkennt man als blinkendes, weißes Rechteck auf dem Bildschirm. Für
manchen Anwendungsfall ist es wünschenswert, den Cursor unsichtbar zu machen.
Benutzen Sie dafür die Tastenkombination Strg + C. Der Cursor ist nicht mehr zu
sehen, behält jedoch weiterhin seine volle Funktion und lässt sich durch erneutes
Betätigen der genannten Tasten wieder einschalten.

6.2.10 Einblendung

Wollen Sie das Videobild ohne Texteinblendung und Statuszeilen betrachten, so
können Sie mit dem Befehl Strg + Alt + T den OSD abschalten. Der Bildinhalt bleibt
jedoch erhalten und wird nach erneuter Benutzung dieses Befehls wieder angezeigt.

Bitte beachten Sie, dass alle Eingaben, d. h. Textdaten oder Steuerbefehle auch
ohne sichtbare Dateneinblendung verarbeitet werden.

6.2.11 Statuszeilen

Am Bildschirm stehen für den Textbereich 9
Zeilen mit je 28 Zeichen zur Verfügung. Ober-
halb und unterhalb des Textbereiches befindet
sich jeweils eine Statuszeile.

Im Regelfall wird nur die obere Statuszeile, in
der Datum, Uhrzeit und Meter angezeigt wer-
den, benutzt. Die zweite Statuszeile setzt sich
aus 2 Datenfeldern zusammen, die mit Data 1
und Data 2 bezeichnet sind. Dort können über
die serielle Schnittstelle vom PC aus beliebige
Daten oder Texte eingeschrieben werden.
Dies bietet sich besonders in Verbindung mit

einer Kanalinspektionssoftware an.

Die Position der Meterzählung ist über den Befehl Strg + P oder über das Haupt-
Menü (F3, Position) einstellbar. Sie kann in allen vier Ecken des Bildschirms ange-
zeigt werden. Die Position von Datum, Uhrzeit und den beiden Datenfeldern richtet
sich nach der Position des Meterzählers, ist also nicht einstellbar. Befindet sich die
Meterzählung links oben, stehen Datum und Uhrzeit dahinter; die beiden Datenfelder
sind in der unteren Statuszeile. Befindet sich die Meterzählung unten, werden die
Datenfelder in der oberen Statuszeile angezeigt. Wird die Meterzählung in doppelter
Schriftgröße dargestellt, dann steht sie allein in einer Statuszeile und Datum und
Uhrzeit werden in der anderen Statuszeile angezeigt. Die beiden Datenfelder stehen
in diesem Fall nicht zur Verfügung.

Alle Felder können einzeln ein- und ausgeschaltet werden, falls sie nicht benötigt
werden.
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Benutzen Sie dazu die folgenden Befehle:
Strg + Alt + M Meter Ein/Aus
Strg + Alt + D Datum Ein/Aus
Strg + Alt + Z Uhrzeit Ein/Aus
Strg + Alt + 1 Data 1 Ein/Aus
Strg + Alt + 2 Data 2 Ein/Aus

Die Schrift in den Statuszeilen kann unterschiedlich dargestellt werden. Benutzen
Sie dazu den Befehl Strg + Z oder das Haupt Menü (F3, Style). Sie können wählen
zwischen einfacher weißer Schrift, weißer Schrift mit schwarzer Umrandung (Border),
schwarz hinterlegter Schrift und doppelter Schriftgröße. Eine genaue Erläuterung der
einzelnen Darstellungsmöglichkeiten finden Sie in Kapitel 6.2, Unterpunkt: Style.

6.2.12 Warmstart

Sie können mit der Tastenkombination Strg + Alt + Entf ohne Abschalten einen Neu-
start des Systems auslösen. Ein Warmstart ist im normalen Betrieb nicht notwendig,
wenn jedoch z.B. auf Fahrzeugen Probleme mit der Stromversorgung auftreten,
kann es zu Fehlverhalten der Elektronik kommen. In diesem Fall wird durch einen
Warmstart der OSD in definierten Ausgangszustand versetzt.
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7.        Ortungsgerät Easyloc

7.1 Technische Daten

Der Empfänger ist generell durch folgende Parameter spezifiziert:

Parameter Wert
Stromversorgung 10 x IEC R6 / AA- cell / Mignon
Betriebszeit 40 Stunden (bei intermittierendem Betrieb

mit Alkaline Typ, 20° C)
Temperaturbereich

• Betrieb
• Lagerung

nach DIN EN 60068-1

-20 °C bis +55 °C
-30 °C bis +70 °C

Masse 2,5 kg
Abmessungen (B x H x T) 99 x 660 x 252
Schutzart

Staub und Wasserschutz

nach EN 60529

IP 67 von der Unterkante des Empfängers
bis zur Unterkante des Batteriefaches und
IP 56 für alle Teile oberhalb dieser
Grenze

Frequenzbereiche

• Bereich 1: Radio
• Bereich 2: Energienetz
• Bereich 3: Sender

15 kHz bis 23 kHz
50 Hz / 60 Hz
33 kHz - Molchsonde

Empfindlichkeit

• Bereich 1: Radio
• Bereich 2: Energienetz
• Bereich 3: Sender

bezogen auf 1 m Tiefe

>20 � A
>7 mA
>5 � A
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7.2 Verwendungszweck

Das Ortungssystem Easyloc dient zur unkomplizierten und bedienerfreundli-
chen Ortung von Lage und Verlauf metallischer Leitungen (z.B. Kabel und
Rohrleitungen). Dabei kann es problemlos sowohl zur grundlegenden Gelän-
desondierung als auch zur gezielten Leitungsortung eingesetzt werden.

7.3 Leistungsmerkmale, Aufbau und Bedienelemente

7.3.1 Leistungsmerkmale

Der Easyloc Empfänger zeichnet sich durch folgende Leistungsmerkmale aus:

·  Robuste Bauweise für den Einsatz bei schlechtem Wetter und unter rauen
Umgebungsbedingungen.

·  Simples und bedienerfreundliches Bedienkonzept mit der minimalen An-
zahl an Bedienelementen

·  Zuverlässige Batteriestatusanzeige

·  passive Empfangsbereiche zur Leitungsortung ohne Sender

·  aktive Empfangsbereiche zur Leitungsortung / Sondenortung bei aktivem
Sender

·  Möglichkeit zur automatischen und manuellen Empfindlichkeitsjustierung

·  Displaybeleuchtung für die Anwendung bei schlechten Lichtverhältnissen
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7.3.2 Aufbau des Empfängers

Bauteil Beschreibung
1 Bedienfeld mit Display (siehe Seite 3-13)
2 Lautsprecher mit Lautstärkenreglung

Über diesen Lautsprecher werden sämtliche akustische
Signalisierungen wiedergegeben (u.a. Piepton mit veränderlicher
Tonhöhe in Abhängigkeit zur Signalstärke).

Der Empfänger wird beim Einschalten mit einer Standardlautstärke
gestartet. Nur wenn der Empfänger mit einer manuell erhöhten
Lautstärke ausgeschaltet wird, startet der Empfänger beim
nächsten Einschalten mit dieser erhöhten Lautstärke.

3 Kopfhöreranschluss
Zum Anschluss eines Kopfhörers mit 3.5 mm Klinkenanschluss.

4 Batteriefach
5 Bodenkappe

Diese austauschbare Bodenkappe dient zum Schutz des Gehäuses.
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7.3.3 Display und Bedienelemente

Das folgende Bild zeigt Bedienfeld und Display des Easyloc

Bedien-
element

Beschreibung

1 Fotozellen
Lichtempfindliche Fotozellen zur automatischen Regulierung der
Displaybeleuchtung.

Durch kurzzeitiges Abdecken der Fotozellen, kann die Displaybeleuchtung
manuell für eine Minute aktiviert werden.

2 Ein-/Ausschalter
Durch einen kurzen Druck auf diese Taste kann der Easyloc  ein- bzw.
ausgeschaltet werden.

Sollte am Esysloc  im Betriebszustand keine Aktion ausgeführt werden, so
schaltet er sich nach 7 Minuten automatisch selbst ab.

3 Display
Dient zur Darstellung von Empfangsstärke, Betriebsart, Batteriestatus und
Menüpunkten.

4 Taste 1
Je nach Systemzustand kann über diese Taste
·  die Empfangsempfindlichkeit manuell verringert werden oder

5 Taste 2
Je nach Systemzustand kann über diese Taste
·  die Empfangsempfindlichkeit justiert werden oder

6 Taste 3
Je nach Systemzustand kann über diese Taste
·  die Betriebsart / Empfangsfrequenz ausgewählt werden oder
·  die Empfangsempfindlichkeit manuell erhöht werden.
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7.4 Anschluss und Inbetriebnahme des Molchsenders

Der Molchsender MLS 55-3 ist ein batteriebetriebener Minisender mit einer Sende-
frequenz von 33 kHz und hat eine Reichweite  von 5 m. Der Molchsender hat keinen
separaten Ein- und Ausschalter, sondern wird durch Einlegen der Batterien aktiviert.
Er kann mit dem optional verfügbaren Adapter am Schiebeaal fixiert werden.

Signaleinkopplung in nichtmetallische Rohrleitungen

Mit Hilfe der Molchsonde kann das Sendersignal in nichtmetallische Rohrleitungen
übertragen werden.

Bei der Signaleinkopplung in nichtmetallische Leiter sollten die folgenden Richtlinien
beachtet werden:

·  Die Ortung einer Sonde erfolgt immer – im Gegensatz zur Leitungsortung
– kreuzend zur Sonde. Das heißt, der Griff des Empfängers verläuft nicht
parallel, sondern kreuzend zur Sonde.

·  Führen Sie zuerst ein paar Übungen an einer freiliegenden Sonde durch,
bevor Sie die Sonde in den Kanal schieben.

·  Das stärkste Signal wird empfangen, wenn der Empfänger direkt über der
Sonde und lotrecht zu deren Verlauf steht.

Besonderheiten bei der Sondenortung

Ein Sondensignal besteht immer aus drei „Signalbergen“. Dies bedeutet, dass je-
weils vor und nach dem stärksten Hauptsignal auch noch je ein weiteres schwäche-
res Signal geortet werden kann. Daher sollte bei jeder Ortung stets auch vor und
nach dem georteten Signal nach möglichen weiteren Signalen gesucht werden. Nur
über dem Hauptsignal, also dem stärksten Signal, liefert die Messung ein korrektes
Ergebnis. Wenn der Empfänger mit automatischer Empfindlichkeitsregelung verwen-
det wird, werden diese Signale im Normalfall ausgeblendet.
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7.5 Empfangsfrequenz des Easyloc Empfängers ändern

Um die Empfangsfrequenz in Betriebsarten mit mehreren möglichen Frequenzen zu
ändern, müssen sie wie folgt vorgehen:

Schritt Aktion
1 Wählen sie bei eingeschaltetem Empfänger mit der Taste „3“  die

Betriebsart, deren Frequenz sie ändern wollen.
2 Schalten sie den Empfänger aus.
3 Taste „3“ drücken und gedrückt halten.
4 Drücken sie kurz die Taste  während sie die Taste „3“ weiterhin

gedrückt halten bis der Signalton ertönt. Im Display erscheinen
daraufhin die auswählbaren Frequenzen.

5 Über die Tasten „1“ und „3“ kann nun zwischen den Frequenzen
gewählt werden. Die aktive Auswahl ist dabei schwarz hinterlegt.

7.6 Grundlagen zur Leitungsortung mit dem Empfänger

7.6.1 Grundlagen der passiven Leitungsortung

Ein Gelände kann auch durch passive Leitungsortung sondiert werden. Der Easyloc
Empfänger ist in der Lage, Radiosignale im Frequenzbereich zwischen 15 kHz bis 23
kHz und Stromsignale im Frequenzbereich 50 / 60 Hz zu orten. Die folgenden Grafi-
ken veranschaulichen, wie sich die jeweiligen Signale auf erdverlegte Leiter einkop-
peln:
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7.6.2 Betriebsarten des Empfängers

Aus den beiden oben beschriebenen Möglichkeiten der passiven Ortung und den
Möglichkeiten der aktiven Ortung mit einem Sender oder passenden Sonden
ergeben sich folgende Betriebsarten:

Symbol Betriebsart
RADIO
Zur Ortung von Kabeln, welche abgestrahlte Radio- oder Funksignale
führen.
NETZ
Zur Ortung von Kabeln der Energieversorgung in denen Strom mit Netz-
frequenz fließt.
SENDER
Zur Ortung von Kabeln oder Rohren, in welche das Signal eines aktiven
Senders eingekoppelt wird. Die Zahl gibt den gewählten Frequenzbereich
an, welcher bei Sender und Empfänger übereinstimmen muss.
SONDE
Zur Ortung von Sonden, Molchsendern oder Kamerasonden innerhalb
einer Rohrleitung. Die Zahl gibt den gewählten Frequenzbereich an,
welcher bei Sonde und Empfänger übereinstimmen muss.

7.7 Empfindlichkeitsreglung zur Anpassung der Empfa ngssignalstärke

Anzeige von Empfangssignalstärke und Empfindlichkeit

Empfangssignalstärke und Empfindlichkeit werden in den folgenden Segmenten
des Displays dargestellt:

Segment Betriebsart
1 Anzeige Empfangssignal

In dieser Skala wird die Stärke des Empfangssignals dargestellt. Es han-
delt sich dabei um relative Werte in Abhängigkeit zur eingestellten Emp-
findlichkeit des Empfängers.

Die Dreiecke (�  � ) oberhalb und unterhalb der Skala stellen einen Ma-
ximummarker dar. Sie werden solange mit zunehmender Signalstärke
nach rechts verschoben, bis diese nicht mehr ansteigt bzw. wieder fällt.
Der Maximummarker verbleibt für 3 s in dieser
Position und liefert dem Anwender dadurch eine Hilfestellung bei der
Ermittlung des Signalmaximums.
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2 Anzeige Empfindlichkeit (Verstärkung in %)

In dieser Skala wird die eingestellte Empfindlichkeit des Empfängers
innerhalb des Gesamtspektrums, welches der Empfänger verarbeiten
kann, dargestellt. Je höher die Empfindlichkeit eingestellt ist, desto
schwächere Signale können durch den Empfänger erfasst werden.

Die numerische Anzeige oberhalb des Balkens gibt die prozentuale Aus-
lastung an.

Empfindlichkeitsreglung

Sollte die Skala der Empfangssignalstärke fast keine Anzeige liefern oder die
Anzeige voll ausgelastet sein, muss eine automatische oder manuelle Empfindlich-
keitsreglung durchgeführt werden.

Um die automatische Empfindlichkeitsreglung zu starten, muss die Taste „2“
einmal gedrückt werden. Die Empfindlichkeit des Empfängers wird daraufhin
automatisch nach oben oder unten geregelt, dass die aktuelle Empfangssignalstärke
optimal dargestellt werden kann (Hälfte der Skala gefüllt).

Um die manuelle Empfindlichkeitsreglung zu starten, muss die Taste „2“ für etwa 2
s gedrückt werden. Im Display erscheint folgende Anzeige:

Nun kann die Empfindlichkeit des Empfängers durch Drücken
der Taste „1“ um einen Prozentpunkt verringert und durch
Drücken der Taste „3“ um einen Prozentpunkt erhöht werden.
Durch dauerhaftes Drücken der jeweiligen Taste kann dieser
Vorgang beschleunigt werden. Um die manuelle

Empfindlichkeitsreglung wieder zu verlassen, muss die Taste „2“ erneut für 2 s ge-
drückt werden.
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7.8 Handhabung des Empfängers

Grundlagen zur Handhabung des Empfängers

Um die Lage und die Richtung eines metallischen Leiters bestimmen zu können,
müssen die folgenden Regeln verinnerlicht und bei der Leitungsortung angewandt
werden.

Der Empfänger sollte, wie im Bild
dargestellt, immer senkrecht und
möglichst nah über dem Boden
vor dem Körper geführt werden.
Wenn sich der
Sender über dem metallischen
Leiter befindet, wird der maximale
Signalpegel
gemessen. Entfernt man sich
seitlich von der Leitung ohne
dabei den Empfänger
zu drehen, nimmt das Signal
gleichmäßg ab.

Die Ausrichtung des Empfängers im Verhältnis zum Leitungsverlauf hat, hervorge-
hend aus der Anordnung der Antennen, folgende Auswirkungen auf die Empfangs-
signalstärke:

·  Empfänger in Linie zur Leitung �  Signalmaximum
·  Empfänger senkrecht zur Leitung �  Signalminimum
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7.9 Allgemeine Geländesondierung

Notwendigkeit

Eine allgemeine Geländesondierung muss zwingend durchgeführt werden, wenn
keine oder ungenaue Informationen über Lage und Verlauf von metallischen Leitern
auf einem für Bauarbeiten (z.B. Baggerarbeiten) vorgesehenem Gelände vorliegen.

Grundlagen der Geländesondierung

Ein Gelände nach unbekannten metallischen Leitern abzusuchen setzt ein systema-
tisches Vorgehen voraus. Das Bild veranschaulicht, wie dabei vorgegangen werden
sollte.

Vorgehensweise

Zuerst sollte eine Geländesondierung in den passiven Betriebsarten NETZ und
RADIO durchgeführt werden.

Führen sie die folgenden Schritte aus, um ein Gelände nach unbekannten
metallischen Leitern abzusuchen:
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Schritt Aktion
1 Drücken sie um den Empfänger einzuschalten.
2 Wählen sie mit der Taste die gewünschte Betriebsart (siehe Abschnitt

Betriebsarten des Empfängers). Das Symbol der aktuell
ausgewählten Betriebsart wird unten rechts im Display angezeigt.

3 Schreiten sie das Gelände wie zuvor beschrieben ab.
Passen sie dabei gegebenenfalls die Empfindlichkeit des Empfängers an,
sollte der Signalpegel zu stark bzw. zu schwach sein (siehe Abschnitt
Empfindlichkeitsreglung zur Anpassung der
Empfangssignalstärke).

4 Wenn sie eine Leitung geortet haben, ermitteln sie den Punkt des
Signalmaximums (siehe Abschnitt Handhabung des Empfängers),
markieren sie die Stelle deutlich.

7.10 Bestimmung des Leitungsverlaufes

Vorgehensweise

Führen sie die folgenden Schritte aus um den Verlauf eines metallischen Leiters zu
bestimmen:

Schritt Aktion
1 Drücken sie um den Empfänger einzuschalten.
2 Wählen sie mit der Taste die gewünschte Betriebsart (siehe Abschnitt

Betriebsarten des Empfängers).
Das Symbol der aktuell ausgewählten Betriebsart wird unteren rechts im
Displays angezeigt.

3 Halten sie den Empfänger senkrecht über der Position eines bekannten
metallischen Leiters, z.B. über eine während der Geländesondierung
erstellte Markierung (siehe Abschnitt Grundlagen der passiven Leitungs-
ortung)

Drehen sie den Empfänger über dieser Stelle um die eigene Achse bis
die maximale Signalstärke angezeigt wird (siehe Abschnitt Handhabung
des Empfängers).

4

Ergebnis: In der Position des Signalmaximums befindet sich der
Empfänger in Linie zum Leiter, was die Grundvoraussetzung für die
Bestimmung des Leitungsverlaufes ist.

5 Um den weiteren Verlauf zu bestimmen, bewegen sie sich vorwärts und
versuchen sie dabei das Signalmaximum zu halten. Sollte das Signal
schwächer werden, bewegen und drehen sie den Empfänger nach links
und rechts, bis sie das Signalmaximum wieder erfasst haben.
Verfolgen sie den Verlauf des Leiters in jedem Fall, bis er das zu
untersuchende Gelände verläßt und markieren sie den Verlauf des
metallischen Leiters deutlich mit Kreide, Farbe oder Markierungsfahnen.
Passen sie gegebenenfalls die Empfindlichkeit des Empfängers an, sollte
der Signalpegel zu stark bzw. zu schwach sein (siehe Abschnitt Empfind-
lichkeitsreglung zur Anpassung der Empfangssignalstärke). Es empfiehlt
sich, die manuelle Empfindlichkeitsreglung zu verwenden.
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7.11 Funktionstest des Empfängers

Einführung

Wenn während der Leitungsortung mit dem Empfänger Probleme oder ungewöhnlich
Messergebnisse auftreten sollten, kann es sinnvoll sein, den integrierten Funktions-
test auszuführen, um einen Hinweis auf die mögliche Fehlerquelle zu erhalten.

Der Funktionstest sollte möglichst in einer störungsfreien Umgebung ohne aktive
Leitungen durchgeführt werden.

Vorgehensweise
Führen sie die folgenden Schritte aus, um einen Funktionstest durchzuführen:

Schritt Aktion
1 Um den Funktionstest am Empfänger aufrufen zu können, muss sich

dieser im ausgeschalteten Zustand befinden. Der Test kann gestartet
werden indem man die Taste „2“ gefolgt von der Taste  für
mindestens 3 Sekunden drückt.

Wenn der Funktionstest erfolgreich aufgerufen wurde, zeigt das Display
die Software- und Hardware-Versionen der verschiedenen Bauteile an:

2 Drücken sie die Taste „2“ um den Funktionstest zu starten.

3 Wenn der Test erfolgreich abgeschlossen wurde und keinerlei
Probleme am Empfänger festgestellt wurden, erscheint folgende
Meldung im Display:

Sollte hingegen ein Problem festgestellt worden sein, wird ein
entsprechender Fehlercode (siehe nächste Seite) im Display angezeigt:

In diesem Fall sollten sie unter Angabe des Fehlercodes, die
zuständige Service-Station kontaktieren.

4 Drücken sie die Taste „2“ um den Funktionstest 2 abzuschließen.
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Fehlercodes

Fehlercode Beschreibung
000 Nicht implementierte Frequenz
201 Nicht genug Batterieleistung zur Durchführung eines Funktionstest
210 Zu starke Interferenzen für einen Funktionstest

Der Funktionstest sollte an einer Stelle mit geringeren
Umgebungsstörungen wiederholt werden

220 Fehler Sonde L1
230 Fehler Sonde L2
240 Fehler Sonden L1L2
250 Allgemeiner Fehler

7.12 Wartungsaufgaben

Batteriewechsel am Empfänger

Der Batteriezustand des Empfängers wird während jedes Startvorgangs geprüft und
im Display angezeigt.

Darüber hinaus prüft das System regelmäßig die Batterie-
stärke. Unterschreitet die Batteriekapazität den Schwell-
wert 10 %, ertönt ein Warnsignal und der aktuelle Batterie-
zustand wird im oberen Teil des Displays angezeigt.

Um die zehn 1.5 V Mignon (AA) Batterien zu wechseln,
muss, wie in den folgenden Bildern beschrieben, das Bat-
teriefach geöffnet (z.B. mit Hilfe eines Geldstückes) und
das Batteriegehäuse entnommen werden:
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Wechseln der Bodenkappe am Empfänger

Die Kunststoff-Bodenkappe, welche die Spitze des Empfängers vor Beschädigung
schützt, kann mit Hilfe eines spitzen Gegenstandes (z.B. Schraubendreher) prob-
lemlos gewechselt werden.
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8.        Grundausstattung der RTV-Color-III

·  Rohrinspektions-Kamera auf stabiler verzinkter Stahlhaspel, Einsatzbereich   DN
70-DN 150, optional erweiterbar bis DN 350, kurvengängig 90° ab DN 80

·  50m flexibler Glasfaserstab Æ 7,2mm mit integriertem Kamerakabel
·  Edelstahl-Kamerakopf Æ 40mm, 5m druckwasserdicht, über Federadapter abge-

setzt, LED-Kaltlicht, langlebig und stoßfest, gehärtete Sichtscheibe, manuell ein-
stellbare Focussierung

9.        Optionen

·  drehbare Lagerung des Kameramodules (± 175°) zur Erzielung eines immer auf-
rechten Kamerabildes (automatischer Horizont), das Kamerahinterteil ist 15mm
länger, kurvengängig 90° ab DN90

·  6,4“ tageslichttauglicher LCD-Monitor im robusten stoß- und spritzwasser-
geschütztem Gehäuse (IP65), dreh- und kippfähige Befestigung an der Kamera-
haspel, Versorgung 230V AC (12/24V DC optional ), BNC Video-Out, wahlweise
mit elektronischem Meterzähler mit Einblendung ins Monitorbild, Dateneinschrei-
ben mit PC-Tastatur, 8GB SD-Kartenrecorder

·  Kfz-Adapter, Transverter zum Betrieb der Kameraanlage mit LCD-Monitor an
12/24V DC

·  Großer 15“ tageslichttauglicher TFT-Monitorkoffer im robusten stoß- und spritz-
wasser-geschütztem Kunststoffgehäuse, Versorgung 230V AC oder 12V DC,
BNC Video-In, BNC Video-Out, integrierter Elektronischer Meterzähler mit Ein-
blendung ins Monitorbild, Dateneinschreiben mit PC-Tastatur, 8GB SD-
Kartenrecorder, integrierter Akkumulator

·  Wechselkopf für Einsatz bis DN 350 mit LED-Beleuchtung
·  Schiebemuffen für Einsatz bis DN 200
·  Rollenschiebeschlitten für Einsatz bis DN 350
·  passender äußerst robuster Kunststoff-Zubehörkoffer mit Werkzeug (im ge-

schlossenen Zustand luft- und wasserdicht)
·  Easyloc Empfänger zur Leitungsortung
·  Molchsender mit Adapter für Kamera-Schiebeaal
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10.      Technische Parameter

Versorgung: 230 V AC 50 Hz (+/-10%)
12/24 V DC  (10-30V) Kfz-Steckdose (optional beim LCD-
Monitor) )
12V DC  (10-15V) Kfz-Steckdose beim TFT-Monitor

Wasserschutz: Kamerahaspel  IP 64
LCD-Monitor IP 65
TFT-Monitorkoffer IP 40 (offen)

IP 65 (geschlossen)
Kamerakabel und -kopf: IP 68

Veränderungen im Sinne einer technischen Weiterentwicklung behält
sich der Hersteller vor.

Beachten Sie bitte entsprechende Dokumentationsergänzungen.

MesSen Nord GmbH
Zum Forsthof 2
18198 Stäbelow

Tel:  038207/656-0
Fax:  038207/656-66


